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VORWORT 

Die Ersch1ie13ung der Vergangenheit ist eine ebenso mtihsarne vie 
schwierige Aufgabe, weil die Oberlieferung als sehr liickenhaft angesehen 
werden mu.g und die Interpretation deshalb nicht immer leicht fällt. Trotz-
dem vermag hier eine systematische Untersuchung aller historischen Be-
reiche em n tiberaus lebendiges Bild vom Leben und Treiben der Generatio-
nen friiherer Jahrhunderte zu vermitteln. Der nunmehr vorliegende neunte 
Band der „Mitteilungen des Kremser Stadtarchivs" gibt uns Einblick in so 
manche Probleme und Fragen. Hans Hiilber untersucht eingehend die Ge-
nealogie der Familie gleichen Namens, die im Mittelalter in Krems beheima-
tet und Inhaber eines wichtigen Amtes war. Das Gebiei in der Mlle des 
Steinertores hieE tibrigens damals „Htilberviertel". Die Grabdenkmaler im 
Bezirk Krems sind Gegenstand einer Abhandlung von Gert Adamek, der 
neue kunsthistorische Zusammenhange nachweist und Zuschreibungen vor-
nimmt. Auf diesem Sektor der bildenden Kunst war unser Gebiet von aus-
w artigen Meistern und Werkstatten abhangig. Einer der besten Kenner der 
oberosterreichischen Archive, Georg Griill, gibt in seiner Arbeit Hinweise 
auf Weingartenbesitz von Klostern und Herrschaften im Raume Krems und 
Wachau. Erwin Plockinger vermittelt durch seine Ausziige aus GOttweiger 
Gewahrbiichern neue Aufschliisse genealogischer und wirtschaftlicher Natur 
tiber die Kremser Biirgerschaft im 16. Jahrhundert. Der groBten Kunstler-
personlichkeit, die Krems je hervorgebracht hat, dem Maler Martin Johann 
Schmidt und dessen Schaffen, gilt eine Abhandlung aus der Feder von 
Josef Zykan, der bisher unbekannte und erst durch fachmannische Restau-
rierung identifizierte Werke nachweist. Julius Wurzer, der bereits im letzten 
Band mit der Veroffentlichung der Gemeinderatsprotokolle seit 1850 begon-
nen hat, setzt diese Arbeit fort und bringt wichtige und interessante Ent-
scheidungen der damaligen Gemeindevertretung. 

Anton Stummer setzt sich mit einigen von ihm entdeckten urgeschicht-
lichen Funden auseinander, die im Museum der Stadt Krems verwahrt 
werden. 

Die teils sehr wertvollen Neuerwerbungen des Historischen Museums 
der letzten drei Jahre werden kurz gewiirdigt. Die 1965 in die Wege gelei-
tete Sicherungsverfilmung der wichtigsten Archivbestande, der Urkunden 
und Ratsprotokolle, wird ebenfalls behandelt. 

Die wissenschaftlichen Mitarbeiter haben mit ihren instruktiven und 
exakten Untersuchungen wertvolle Bausteine fiir die Geschichte der Stadt 
Krems bereitgestellt, woftir ich ihnen den herzlichsten Dank aussprechen 
mochte. 

Dr. Max Thorwesten 
Biirgermeister der Stadt Krems 
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